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Es gibt in der Technischen Kommunikati-
on einige Symbole, die eine lange Geschich-
te hinter sich haben, zum Beispiel der Pfeil, 
das Herz oder Bewegungslinien [1]. Dazu 
gehört auch der Blitz als Warnzeichen vor 
elektrischer Spannung.

Blitzende Götter

Gewitter als Naturgewalten haben die 
Menschheit schon immer fasziniert, der 
Blitz ist in vielen Kulturen ein Symbol gött-
licher Macht. Schon im Alten Orient wur-
den Götter in der bildenden Kunst mit ei-
nem Blitzbündel in der Faust dargestellt. In 
der griechischen Antike gibt es den blitze-
schleudernden Zeus, bei den Römern re-
giert Jupiter mit Blitz und Donner (abb. 01).
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Gefährliche Spannung
Die Technische Kommunikation ist historisch in eine breite kulturelle Tradition eingebettet  

mit Bezügen zu Philosophie, Handwerk, Kunst und Wissenschaft. Heute: der Blitz als Warnzeichen.
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Die Form des Blitzes dürfte allen Techni-
schen Redakteuren und Redakteurinnen be-
kannt vorkommen: Es ist ein Vorläufer des 
Blitzes als Warnzeichen für Hochspannung 
(abb. 03).

Heraldische Blitze

Als stilisierte Zickzacklinie mit Pfeilspitze 
findet man den Blitz auch in etlichen Wap-
pen in verschiedener Bedeutung. So der gel-
be Blitz auf blauem Grund im Wappen von 
Grafenschlag in Niederösterreich. Er soll an 
die zahlreichen überlieferten Blitzschäden 
im 18. und 19. Jh. in der Gemeinde erin-
nern. In dem Wappen von Hamm-Uentrop 
dient der Blitz hingegen als Symbol für die 
lokale Energiewirtschaft (abb. 02). 

abb. 01 Jupiter von Smyrna mit Blitzbündel,  
25 n. u. Z.  quelle Wikimedia Commons

abb. 02 Das Wappen 
von Hamm-Uentrop. 
Der Blitz steht für die 
Energiewirtschaft,  
die Spindel für die  
Textilindustrie. 
quelle Wikimedia  
Commons

Der warnende Blitz

Nachdem viele Wissenschaftler Gesetz-
mäßigkeiten der Elektrizität erforscht hat-
ten, setzte ab 1830 eine breite Anwendung 
ein, etwa zur Stromerzeugung, für elektri-

abb. 03 Warnpiktogramm 
vor gefährlicher  
elektrischer Spannung 
nach ASR A1.3/DIN EN 
ISO 7010.
quelle Wikimedia  
Commons

sche Antriebe und Beleuchtung, außerdem 
zur elektrischen Kommunikation mit Te-
legrafen und dem Morsealphabet. Durch 
den Umgang mit Elektrizität stieg auch die 
Wahrscheinlichkeit für Stromunfälle. Ob-
wohl für die Auswirkungen eines Strom-
unfalls zahlreiche Größen verantwortlich 
sind (zum Beispiel Stromdichte, Einwirk-
dauer oder Stromweg), wird in der Regel 
die Spannung als Hinweis auf mögliche 
Gefahren angegeben. Die allgemeine Re-
gel lautet: 50 Volt Wechselspannung oder 
120 Volt Gleichspannung sind jeweils die 
höchstzulässige Berührungsspannung. 
Außerdem bestimmt die Höhe der Span-
nung den Mindestabstand zu nicht isolier-
ten elektrischen Leitern wegen potenziel-
len Überschlags. Eine Gefahr durch Strom 
kann man nicht sehen, nur seine Wirkun-
gen, aber dann ist es zu spät. Als es darum 
ging, ein Piktogramm zu entwerfen, um vor 
gefährlicher Spannung zu warnen, war es 
naheliegend, auf den Blitz zurückzugreifen, 
ein visuell eindrückliches elektrisches Phä-
nomen. Ende des 19. Jh. nach Erfindung 
der Dynamomaschine und der Einführung 
der Starkstromtechnik taucht der Blitz erst-
mals in Entwürfen für die Berliner Elektri-
zitätswerke auf. Der Grafiker war Ludwig 
Sütterlin, der durch seine Gebrauchsschrift 
bekannt geworden ist. [3]

Ein vielseitiges Emoji

Als Emoji gibt es den Blitz in verschiedener 
Bedeutung. Er kann für Kraft und Energie 
stehen sowie für starke Emotionen jeder 
Art, von der Liebe auf den ersten Blick bis 
zur rasenden Wut. Und selbstverständlich 
kann der Blitz auch hier in der direkten 
Bedeutung als gefährliche Spannung ein-
gesetzt werden. 
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